






Bild 69: Absackung mit Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum der Gemeinde Much
[Foto: Ingenieurbüro Hartmann GmbH]
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Bild 70: Straßeneinbruch im öffentlichen Verkehrsraum vor Schloss Neuschwanstein
[Foto: Ingenieurbüro Hartmann GmbH]
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Bild 71: Absackung mit Bodeneinbruch auf einem privaten Grundstück in Castrop-Rauxel
[Foto: Lobbe Entsorgung West GmbH & Co KG]
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Bild 72: Detailansicht zu Bild 66 [Foto: Lobbe Entsorgung West GmbH & Co KG]
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Bild 73: Straßeneinbruch in einer Privatstraße in Gelsenkirchen [Foto: Gelsenrohr Pluska]
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Fallbeispiel aus Duisburg
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An einer privaten Sammelleitung mehrerer Mehrfamilienhäuser in Oberhausen wurde im Jahr 
2014 eine Verstopfung vermutet. Bei dem Sammelkanal handelt es sich um Betonrohre in der 
Nennweite DN 300, die in ca. 3,5 Meter Tiefe verlegt sind. 

Auf einer Teilstrecke von ca. 25 Metern konnte die Leitung nicht befahren werden, da ein Rohr-
bruch den Weg versperrte und bei der Befahrung von der anderen Seite ein zu hoher Wasser-
stand in der Leitung die Inspektion verhinderte.

An der Stelle des ermittelten Rohrbruchs wurde an der Oberfläche ein Bagger positioniert, um 
ein Kopfloch zu erstellen und den Schaden zu beheben. Nach positionieren des Baggers und vor 
Beginn der Arbeiten brach die Erde auf und der Bagger kippte um. 

Nachdem Geologen das Umfeld untersucht hatten und einen großflächigen Tagesbruch aus-
schließen konnten, wurde der Bagger durch einen Autokran geborgen. Bei den Untersuchungen 
wurden im Bereich eines von Anwohnern genutzten Autostellplatzes weitere Unterspülungen 
entdeckt.

Die beteiligten Firmen berichteten, dass das Betonrohr aus den 1960er Jahren stammt und völlig 
ausgespült vorgefunden wurde.
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Bild 74: Umgestürzter Bagger infolge eines Tagesbruchs im öffentlichen Verkehrsraum, Ansicht 1
[Foto: Regh Holding GmbH]

Bild 75: Umgestürzter Bagger infolge eines Tagesbruchs im öffentlichen Verkehrsraum, Ansicht 2
[Foto: Regh Holding GmbH]
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Bild 76: Umgestürzter Bagger infolge eines Tagesbruchs im öffentlichen Verkehrsraum, Ansicht 3
[Foto: Regh Holding GmbH]
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Bild 77: Bergung des Baggers mit einem Kran und Tagesbruch im öffentlichen Verkehrsraum
[Foto: Regh Holding GmbH]
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Bild 78: Tagesbruch im öffentlichen Verkehrsraum im Detail [Foto: Regh Holding GmbH]
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11 Quellen

1. Entwässerungssatzung der Stadt Alsdorf vom 06.10.2009.

2. Satzung über die Entwässerung der Grundstücke und den Anschluss an die öffentliche Abwasser-
  anlage in der Stadt Bochum (Abwassersatzung) vom 3. Juni 2011.

3. Satzung über die Entwässerung der Grundstücke in der Stadt Dortmund vom 30.04.2008.

4. Entwässerungssatzung der Stadt Emmerich am Rhein vom 12.12.1996.

5. Satzung über die Entwässerung der Grundstücke und den Anschluss an die öffentliche Abwasser-
  anlage – Entwässerungssatzung – der Stadt Gelsenkirchen vom 18.12.2009.

6. Abwassersatzung der Stadt Hamm vom 27. März 2007.

7. Abwassersatzung der Stadtentwässerungsbetriebe (StEB) Köln, AöR vom 03.12.2010.

8. Entwässerungssatzung des Abwasserbetriebes Schwerte – Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) 
 – vom 13.03.2009 für die Stadt Schwerte einschließlich des I. Nachtrages vom 14.12.2010.

9. Satzung der Stadt Solingen über die Entwässerung der Grundstücke und den Anschluss an die
 öffentliche Abwasseranlage – Entwässerungssatzung – EntwS vom 16.12.2011.

10. Satzung über die Entwässerung der Grundstücke und den Anschluss an die öffentliche Abwas-
 seranlage der Stadt Voerde (Niederrhein) vom 15. Dezember 2005 (nach dem Stand der 3. Ände-
 rungssatzung vom 19.12.2013).
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